
trotzdem weiter die Bibel und ver-
gleicht ihre Aussagen mit dem, was 
die Kirche tut. Sein Ärger über die 
Kirche nimmt dabei zu. Die Menschen 
hören dort nicht die Wahrheit. Aber 
dass sie diese erfahren, ist sein gro-
ßes Anliegen. Der Papst droht, ihn 

aus der Kirche auszuschließen. Das 
beeindruckt Luther nicht. Er predigt 
weiter und schreibt Bücher über den 
Glauben. Er lässt sich nicht ein-
schüchtern. 

Aus: »Die helle Straße«, © CV-Dillenburg

Heute schon gelacht? 
Lehrerin: »Nenne mir drei berühmte 
Männer, die mit B beginnen.« Schüler: 
»Boateng, Ballack, Beckenbauer.« 
Lehrerin: »Hast du noch nie etwas 
von Bach, Brecht oder Beethoven ge-
hört?« Schüler: »Ersatzspieler inte-
ressieren mich nicht!« 

Max geht mit seiner Mutter in den 
Zoo. Vor dem Leopardenkäfig steht  

ein Schild mit der Aufschrift »Frisch 
gestrichen!«. »Schade«, sagt Max, 
»Ich habe immer geglaubt, die Punk-
te wären echt.« 

Zwei Zahnstocher gehen einen Berg 
hoch, plötzlich überholt sie ein Igel. 
Sagt der eine Zahnstocher zum ande-
ren: »Wenn ich gewusst hätte, dass 
hier ein Bus hochfährt …« 

Monatsspruch für November 

Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott 
sein und sie sollen mein Volk sein. 

(Hesekiel 37/27) 

Kurz und bündisch … 
Hier sind unsere nächsten Freizeiten für Jungscharjungen und –mädchen. 
Nähere Informationen findest du im »Urlaubslotsen« und unter  
http://www.cvjm-westbund.de/buendische-
jugend/service/downloads/anmeldungen-zu-freizeiten. 

Häuptlingsfreizeit 
• 29.12.2017-05.01.2018 für Jungen in der Lindenmühle 

(mit Günter Reinschmidt | 129 €) 

Ritterlager 2018 (je etwa zwei Wochen) 
• 13.07.-25.07.2018 für Jungen in Dalherda (Rhön) 
   (mit Christian Reifert) 
• 15.07.-28.07.2018 für Jungen bei Manderscheid (Hunsrück) 
   (mit Torben Rogge) 

• 15.07.-28.07.2018 für Mädchen (in der Eifel) (mit Hannah Holka) 
(Die Ritterlager kosten jeweils 250 € für Nicht-Mitglieder und 199 € für Mitglieder.) 

Herausgeber: CVJM Biedenkopf, Arbeitskreis für bündische Jugendarbeit. 
V.i.S.d.P. Günter Reinschmidt, eMail: djs@jungschar.biz 

Die Redaktion freut sich über Post – Weitere Infos unter: www.jungschar.biz. 
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Ritterlager 2017 

Barfuß über die schönsten Wiesen des Jahres 

Bilder aus dem Ritterlager 2017 an der Lenkermühle 

 
 

 

 

 

 



 

 
 

 

 
 

 

Hochspannungslauf 2017 

Altenseelbacher und Herdorfer Jungen unterwegs 

1973 fiel der Startschuss für die Gau-
Waldlaufmeisterschaft und auch für 
den Hochspannungslauf. Über drei 
Berge und durch zwei Täler waren 
diesmal vier Dreiergruppen voller Ta-
tendrang unterwegs. 

 

 
An sechs Posten mussten praktische 
Aufgaben gelöst werden. Geplant war 
ein Posten »Wasserschlacht«, letzt-
lich war aber der ganze Lauf eine 
Wasserschlacht. Die Regengüsse taten 
aber der guten Stimmung keinen Ab-

bruch. Riechkim, Ringwerfen, Baum-
stammsägen, Mülleimerrallye und Tat-
kunde waren die anderen praktischen 
Aufgaben. Außerdem gab es ein paar 
Rätsel zu knacken. Eine Besonderheit 
des Hochspannungslaufes sind die 
Top-Posten. Hier darf sich jede Grup-
pe einen praktischen Posten aussu-
chen, an dem die erreichte Punktzahl 
am Schluss verdoppelt wird. 
Wohlbehalten und gut gelaunt kamen 
alle vier Gruppen am Ziel an. Nach 

einer Andacht gab es dann die Sie-
gerehrung. Drei Jungen dürfen jetzt 
das Hochspannungsabzeichen, ein 
schwarzer Blitz auf gelbem Grund, 
tragen. 
Auch in Zukunft sind Gäste aus ande-
ren Jungscharen herzlich willkom-
men. Den Termin findet ihr rechtzei-
tig auf der Rückseite. 

Die Auswertung, Bilder und vieles mehr 
findet ihr unter www.jungschar.biz. 
 

 

Martin Luther 

Martin Luther: sein Kampf für die Wahrheit 

Seid immer dazu bereit, denen Rede 
und Antwort zu stehen, die euch 
nach eurem Glauben und eurer Hoff-
nung fragen. 
1. Petrus 3, Vers 15 

 
Als Papst Leo von den 95 Thesen er-
fährt, die Luther an die Kirchentür 

genagelt hat, wird er zornig. Er hat 
Angst um seine Macht und sein Geld. 
Und Kaiser Maximilian befürchtet, 
dass Luther Unruhe im Land stiftet. 
Deshalb schreibt er an den Papst: 
»Diesem Mönch müssen wir Einhalt 
gebieten.« Der Papst verfasst sofort 
einen Brief, in dem er das Gesetz er-
lässt, dass der Kirche unbedingter 
Gehorsam zu leisten ist. Wer die 
Lehre der Kirche infrage stellt, ist 
ein Ketzer (Bezeichnung für Men-
schen, die die Lehre der Kirche an-
zweifelten). Aber Luther studiert 


